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Österreichische M ykologische Gesellschaft 
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Rennweg 14, A-1030 Wien 
Tel.. 4277/54050, Fax: ++1/4277/9541  
Email: irmgard.greilhuber@.univie.ac.at

Wien, 20.3.2001

MITTEILUNG Nr. 169/1 (2001)

der Österreichischen Mykologischen Gesellschaft

1) Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung 
der Österreichischen Mykologischen Gesellschaft

Ort: im Hörsaal des Instituts für Botanik der Uni Wien. Rennweg 14, 1030 Wien, 
Haltestelle Rennweg der Linien 71 und O sowie der Schnellbahn.
Zeit: Donnerstag 7 Juni 2001, 18 Uhr s. t.

Tagesordnung:
a) Eröffnung und Begrüßung durch den Präsidenten,

Herrn Univ.-Prof. Dr. M. Moser.
b) Tätigkeitsbericht über das abgelaufene Vereinsjahr 2000
c) Kassabericht
d) Erteilung der Entlastung für die Jahresgebarung
e) Jahresmitgliedsbeitrag
f) Neuwahl des Vereinsvorstandes
g) AJlfalliges

Im Anschluß an die Versammlung hält Herr Univ.-Prof. Dr. M. M oser 
einen Vortrag.

Für die Nachsitzung wird im Restaurant Rennwegstüberl Platz reserviert werden.

Gemäß 13/3 der Satzungen müssen selbständige Anträge der Mitglieder für die Hauptversammlung in 
vollem Wortlaut mindestens acht Tage vor derselben bei der österr. Mykologischen Gesellschaft 
schriftlich angemeldet werden.
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2) Pilzwanderungen im Frühjahr und Herbst 2001:

a) Samstag. 31. März 2001.
VERPELSUCHE IN DER LOBAU

Treffpunkt: 9 Uhr 30 am Parkplatz in Mühlleiten (vor der Lobau). 
Halbtagswanderung. Fundbesprechung gegen Mittag. Gelegenheit zum 
Mittagessen im Gasthaus Abraham in Mühlleiten.
Voranmeldung beim Portier am Institut für Botanik erbeten: Tel.. 4277-54100. 
Führung und Fundbesprechung: FrauDr. Gabriele Kovacs.

b) Sonntag. 22, April 2001.

MORCHELSTERN WANDERUNG ZUR GAMSHÖHE AUF DEM 
BISAMBERG

Nach beliebiger Wanderung treffen sich die Teilnehmer mittags im Gasthof 
Gamshöhe (Franz Hadrigan) auf dem Bisamberg. Besprechung der Funde nach 
dem Mittagessen um ca. 14 Uhr.
Fundbesprechung: Herr Hans Reisinger.

c) Sonntag. 6, Mai 2001,
PILZEXKURSION AUF DIE RAX

Treffpunkt: 10 Uhr. Höllental. Parkplatz Weichtalhaus (Anreise über A2 bis 
Weichtalklamm. W'anderung je nach Witterung und Schneelage n alpinem oder 
montan-subalpinem Gelände: Großer Kesselgraben oder Hintemaßwald.
Ganztagswanderung! Alpintaugliche Ausrüstung erforderlich: festes Schuhwerk 
mit Profilsohle, Rucksack, ev. Schistöcke, Taschenlampe, Regen-/Windschutz, 
Proviant (ausreichend Flüssigkeit!). Notizblock und Bleistift. Naturkundliche 
Bergtour, Erörterung geologischer, meteorologischer, ökologischer, botanischer 
und alpinistischer Aspekte mit dem Schwerpunkt auf der Kenntnis des 
Frühjahrsaspektes montaner und alpiner Großpilze.
Führung und Fundbesprechung: Herr Thomas Bardorf.

d) Samstag. 23, Juni 2001:
PILZWANDERUNG IM NATIONALPARK THAYATAL

Treffpunkt: 10 Uhr im Ortszentrum in Merkersdorf. Ganztägige Wanderung zum 
Umlaufberg und in den umliegenden Wäldern. Bitte Proviant mitnehmen, kein 
Gasthausbesuch vorgesehen.
Führung und Fundbesprechung: Herr Dkfm. Anton Hausknecht.

2

© Österreichische Mykologische Gesellschaft; download unter www.zobodat.at



e) Samstag. 15. September 2001:
PILZWANDERUNG IN DEN WÄLDERN BEi DROSS

Treffpunkt: 10 Uhr im Ortszentrum in Droß (nordnordwestlich von Krems, 
westlich von Langenlois).
Ganztagswanderung. Bitte Proviant mitnehmen! Es ist kein Gasthausbesuch 
vorgesehen.
Fährung und Fundbesprechung: Herr Dkfm. Anton Hausknecht.

f) Samstag. 22. September 2001:
PILZWANDERUNG MAUERBACH -  HAINBUCH

Treffpunkt: 10 Uhr bei der Haltestelle Mauerbach-Postautostelle (PAST). .Anfahrt 
mit Regionalbus 249 möglich: Abfahrt in Wien Hiitteldort: 9 Uhr 30. Bitte neuen 
Fahrplan beachten!! Von dort Route je nach Witterung. Eventuell Weiterfahrt nach 
Hambuch (Für Busfahrer Zusteigemöglichkeit in Autos vorhanden). 
Fundbesprechung anschließend an die Wanderung. Danach Gelegenheit zum 
Mittagessen in einem nahen Gasthaus. Rückfahrt nach Hütteldorf halbstündig 
möglich (z. B. 13 Uhr 5, 13 Uhr 35, etc.).
Führung und Fundbesprechung: Herr Dr. Walter Jaklitsch.

g) Samstag. 13. Oktober 2001.
PILZKUNDLICHE WANDERUNG IM SÜDLICHEN WIENERWALD 
WASSERGSPRENG

Treffpunkt: 9 Uhr 30 bis 10 Uhr am Parkplatz im Sparbacher Naturpark^Anfahrt 
über die A 21 bis Abfahrt Sparbach, dann zweimal rechts bis zum Naturpar . 
Ganztagswanderung. Festes Schuhwerk erforderlich.. Einkehrmöglichkeit 
unterwegs vorhanden. Bitte Notizblock und Bleistift mitnehmen.
Führung und Fundbesprechung: Herr Thomas Bardorf.

h) Samstag. 20, Oktober 2001.
PILZWANDERUNG BEI REKAWINKEL

Treffpunkt: 10 Uhr beim Bahnhof Rekawinkel. H a lb ta g s  Wanderung mit 
Fundbesprechung um ca. 13 Uhr 
Führung: Herr Wolfgang Klofac.

0 Für mvkologisch Interessierte sind zusätzlich
PRIVATE EXKURSIONEN in kleiner Gruppe an mehreren Wochenenden 
möglich. Auskünfte darüber Montag abends in unserer Pilzberatungsstelle.

3) Arbeitsabende und Pilzauskunft:

Unsere Arbeitsräume mit Mikroskop, Bibliothek und Herbar sind wieder am _ 
Montag (mit Ausnahme von Feiertagen und Vortragstagen) von 18.30j2is_l^L-
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Uhr geöffnet :
1030 Wien, Landstraßer Gürtel 3,1. Stock, Tür 9

(schräg vis-ä-vis Südbahnhof, neben dem Eingang zum Oberen Belvedere). 
Auskunftsuchende und an Weiterbildung in der Pilzkunde interessierte sind stets 
herzlich willkommen.

4) Mitgliedsbeitrag 2001:

Für die pünktliche Einzahlung des Mitgliedsbeitrages für 2001, öS 250 -  
(Stiidenten öS 150,-) und die bisher eingegangenen Spenden danken wir herz- 
lichst. Bitte achten Sie darauf, daß für uns der Einzahler ersichtlich ist, da wir Ihre 
Einzahlung sonst nicht zuordnen können!

Für unsere ausländischen Mitglieder
Leider sind die Bank- und Postspesen bei Einzahlung aus dem Ausland bereits derartig hoch, daß 
diese von uns im Rahmen des geringen Mitgliedsbeitrages nicht übernommen werden können 
Bitte achten Sie daher darauf, daß uns der gesamte Beitrag ohne Abzug erreicht Zur Einzahlung 
sind folgende M öglichkeiten geeignet'
- Überweisung auf das Postscheckkonto Nr. 72 28 713, 1030 Wien, Österr. Mykolog. Ges. ( f ö  
50,- Postspesen),
- oder Einzahlung mit internationaler Postanweisung
- oder Einsendung eines vollständig und in österr. Schilling oder Euro ausgefullten Eurosc ec s 
an die Gesellschaftsadresse (nur mehr bis Ende 2001),
- oder stecken Sie den Betrag in einen Briefumschlag (ev eingeschrieben).

5) Österr. Zeitschrift für Pilzkunde:

Das bereits 10. Heil der Österr. Zeitschrift für Pilzkunde ist wieder für ca. Oktober 
geplant. Alle Mitglieder, die mit der Beitragszahlung auf dem Laufenden sind, 
werden sie automatisch erhalten. Unsere Autoren bitten wir die weiteien 
Richtlinien für den Bezug und für die formalen Anforderungen der 
Manusknptgestaltung, die in jedem Heft abgedmekt sind, freundlich zu beac ten. 
Bitte Beiträge (in Deutsch, Englisch oder Französisch) für dieses Heft bis En e 
Mai bei der Gesellschaft einreichen (z. H. Dr. I. Krisai-Greilhuber, Rennweg 
A-1030 Wien).

6) Mycological Progress. eine neue englischsprachige Zeitschrift für alle 
Wissensgebiete der Mykologie

Die Deutsche Gesellschaft für Mykologie entschloß sich, Mycological PROG^SS 
als zweites, offizielles Publikationsorgan neben der Z e it sc h r if t  fü r  y k  l  
herauszugeben. Im Zuge des kontinuierlichen Zusammenwachsens er 
europäischen Länder und der zunehmenden Globalisierung soll das *,ourna 
mit Beiträgen aus aller Welt den internationalen Wissensaustausch fordern un 
Katalysator sein, die mykologischen Gesellschaften Europas einan er na er 
bringen. Es müßte sogar möglich sein, mit MYCOLOGICAL ROG
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europäischen Mykologie ein gemeinsames Sprachrohr zu verleihen.
Je mehr mykologische Gesellschaften Europas MYCOLOGICAL PROGRESS als ihr 

englischsprachiges Organ betrachten, je mehr Abonnenten diese Zeitschrift erhält, 
um so größer werden Reichweite und internationale Bedeutung von MYCOLOGICAL 

P r o g r e s s  sein.
Die ersten Beiträge sind angekündigt und auch schon eingereicht. Eine breite 

Palette an informativen Artikeln kündigt sich an.
Nähere Informationen sind im Internet unter http://www.botanik.biologie.uni- 
muenchen.de/botsyst/mycpro.htmi oder http://www.mvcoloijv.net/index.cfm < 
A  Journals -> Myc Progress > zu finden.

7) Dreiländertagung 2001 des Verbandes Schweizerischer Vereine für 
Pilzkunde VSY'F:

vom Montag, 1. Oktober bis Samstag, 6. Oktober 2001 in Grangeneuve, CH-1725 
Posieux/FR
Tagungsort: Landwirtschaftliches Institut des Kantons Fribourg (LIG).
Das LIG befindet sich ca. 10 km südlich der Stadt Fribourg zwischen Bern und 
Lausanne. Mit seiner modernen Infrastruktur, den Dienslleistungsangeboten und 
auch mit der Zweisprachigkeit des Gebietes eignet sich der Tagungsort 
hervorragend zur Durchführung des vorgesehenen Pilzseminars.
Der Sonntag, 30. September, ist als Anreisetag vorgesehen mit Bezug der Zimmer, 
während die offizielle Eröffnung der Tagung am Montag, 1. Oktober 2001, 
stattfinden wird.
Unterkünfte: Das Landwirtschaftliche Institut stellt 80-90 Einzelzimmer zur 
Verfügung, welche in der Reihenfolge der eingehenden Anmeldungen reserviert 
werden und vom Sonntag, 30. September ab 16.00 bezogen w'erden können. 
Weitere Übernachtungsmöglichkeiten sind in den Hotels der Stadt Fribourg 
vorhanden und werden durch das dortige Touristenbüro vermittelt: Tel.. (0)26/321 
31 75, Fax (0)26/322 35 27, email: info@fribourgtourism.ch 
Verpflegung- das LIG-Restaurant ist am Sonntag noch nicht in Betrieb, Ab Montag 
kann jeweils ein Frühstück zum Einheitspreis von CHF 8,- bezogen werden 
(Vorauszahlung zusammen mit Tagungsgebühr und Übemachtungskosten). Die 
Mittag- und Abendessen können individuell im LIG-Restaurant gewählt und 
mittels betriebsintemer Kreditkarte bezahlt werden. Die Karte wird im 
Tagungsbüro am Anreisetag mit dem gewünschten Kreditbetrag bestückt und 
abgegeben. Die Kosten pro Mahlzeit richten sich nach den bezogenen Speisen und 
Getränken.
Kosten/Gebühr: Die Tagungskarte beträgt CHF 85,- pro Teilnehmer Im Preis 
einhalten sind u.a. die Kosten für die Transporte in die Exkursionsgebiete, Apero, 
Miete der Lokalitäten etc. Die Gebühr ist zusammen mit den Kosten für die 
Übernachtung im LIG (je CHF 42,-) im voraus zu bezahlen mittels Überweisung 
bis zum 30. Juni 2001 auf das folgende Konto
Dreiländertagung 2001 (VSVP), Zuger Kantonalbank, CH-6301 Zug, Kontonr.. 15-
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701.579-03, Banken-Clearing-Nr. 07876 (fiir Schweizer Teilnehmer), Swift-Code 
KBZGCH22 (für Banküberweisungen aus dem Ausland). Die Anweisung muß in 
Schweizer Franken erfolgen. Die anfallenden Spesen gehen zu Lasten des 
Teilnehmers.
Anmeldungen: mit beigefügtem vollständig ausgefiilltem Anmeldeformular bis 
zum 30. Juni 2001 an Ruedi Greber, Hasenbüelweg 32, CH-6300 Zug.

8) XIX. Europäische Cortinarien-Tagung in Finnland:

Veranstalter: Mykologen aus den Regionen von Oulu und Helsinki, Organisation: 
Frau Dr. Esteri Ohenoya, Auskünfte erteilt gern der Präsident der 
Cortinarienvereinigung: Herr W Pätzold von der Schwarzwälder Pilzlehrschau (s. 
unten), email. Pilz1ehrschau.Paelzold.JEC@t-online.de

9) IMC 7 -  International Mycological Congress 7:
! August 2002. University of Oslo, Norway. In addition to lectures, symposia and 
j poster sessions, there will be a large mushroom exhibition arranged by the 
! Norwegian mycological organization, and exhibitions of stamps with fungi and 

mycological books. Pre- and post-congress excursions will be arranged as well as 
local excursions during the congress. Leif Ryvarden welcomes your ideas and 
suggestions. Contact: Leif Ryvarden, Botany Department, Biological Institute, Box 
1045, Blindem, N-0316 OSLO,
Norway, email; leif.ryvarden@bio.uio.no

I

10) Schwarzwälder Püzlehrschau:
Das Pilzseminarprogramm der Schwarzwälder Pilzlehrschau in Homberg im 
Schwarzwald für 2000 mit näheren Informationen ist wieder bei Herrn Walter 
Pätzold, Schw. Pilzlehrschau, Werderstraße 17, D-78132 Homberg, Tel. 
07833/6300, Fax: ++78 33 83 70 erhältlich.

11) BMS International Svmoosium „Funpal Metabolites: the Good, the Bad and j _  

TTtassymposium will be held in April 22-27 2001
Dr Tariq M. Butt, School of Biological Sciences, Utuversity of Wales, Singleton 
Swansea. SA2 8PP UK email: T.Butt(2),swansea.ac.uk

12) 3rd Mexican Mushroom Conference and Fungi-Expoi Council for the
The Guadalajara Chamber of Commerce, together with e ÉF Mexican Mushroom 
State of Jalisco and Produce Foundation is orbamzmg e 16-19 2001 in Puerto 
Conference and Fungi-Expo 2001. This event will be e Fernández Michel
Vallaría. Further information can be attained via email from Francisco Fernán 
at <fungitec2000@yahoo.com.mx> or <fungiexpo@hotmai xom
11) 2nd International Workshop on Edible Mycorrhizal us o infos on
This will be held July 3-6 2001 in Christchurch, New ¿catan
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www. crop. cri.nz/whats_oii'mushroom_conf.

13) 8th international Marine & Freshwater Mycology Symposium:
Held at Hurghada, Egypt in July 7-12, 2001. For information please write to: Youssuf 
Gherbawy, University o f Agricultural Sciences, Institute o f Applied Microbiology, 
Muthgasse 18, A -1190 Wien, email: yhassan@mailcity.com

14) 3rd international Congress on Mycorrhizae (ICOM 3):
July 8-13 2001 in Adelaide, Australia. Contact address: Prof. Sally Smith, Dept. Soil & 
Water, Waite Campus, The University o f Adelaide, PMB1, Ten Osmond, South Australia 
5064. email: sally.smith@adelaide.edu.au

B üdier-B iicher-B ücher-B üciier-B üclier-B ücher-B üdier-B üclier-ßücliei'-ßüclier-B ücJier

Gesucht: Österr. Zeitschrift f. Pilzkunde Hefte 2 (1993), 3 (1994) und 4 (1995). Diese 
Hefte unserer Zeitschrift sind bereits vergriffen. Da aber etliche neue Abonnenten der 

ÖZP alle erschienenen Hefte beziehen möchten, bieten wir einen Rückkauf um öS 150,- 
bzw. 220,- an. Wir bitten Mitglieder, die die genannten Hefte nicht unbedingt benötigen 

und entbehren können, sie an die Gesellschaftsadresse zu schicken.

B ücher-B ücher-B ücher-B ücher-B ücher-B ücher-B ücher-B ücher-B iicher-B iicher-B ücher

Ö ST E R R E IC H ISC H E  M Y K O L O G ISC H E  G E SE L L SC H A FT
Fachgesellschaft für Pilzkunde

Die Österreichische Mykologische Gesellschaft ist eine Fachgesellschaft. Sie vertritt die wissen
schaftliche und die praktische Pilzkunde.

Dem Pilzkenner ermöglicht sie durch Vorträge, Exkursionen, wissenschaftliche Veröffentlichungen, 
durch Aussprache und Gedankenaustausch die Möglichkeit der Vermehrung seines Wissens.

Dem Anfänger und Fortgeschrittenen steht sic mit Rat und Tat durch Vorträge und Kurse, Ausstellungen 
und Exkursionen, in der Pilzauskunftsstcllc und auf schriftliche Anfragen immer beratend und helfend zur 
Seite und ermöglicht ihm so den nutzbringenden Zugang zur heimischen Pilzwelt.

Durch ihre Mitteilungen ist die Gesellschaft mit allen ihren Mitgliedern in dauernder enger geistiger 
Verbindung und informiert sie über alle pilzkundlichen Veranstaltungen, Neuerscheinungen und was 
sonst für den Pilzfreund wissenswert ist.

Der Mitgliedsbeitrag beträgt pro Jahr öS 220,- (Studenten öS 150,-). Anmeldungen, Schreiben und 
Sendungen richten Sie bitte an die Adresse: Österr. Mykolog. Gesellschaft, Institut für Botanik, Rennweg 
14, A-1030 Wien. Alle Zahlungen, wenn möglich, an das Postsparkassenkonto der Österr. Mykolog. Ges. 
Nr. 72 28 713.
.............................................................................. zum Abtrennen...............................................................
B E I T R I T T S E R K L Ä R U N G
Bitte an die ÖMG Rennweg 14, 1030 Wien, einsenden.
Ich erkläre meinen Beitritt zur Österreichischen Mykologischen Gesellschaft und erlege gleichzeitig mit 
Erlagschein öS 250,- (Studenten 150,-) als Mitgliedsbeitrag für 2001.

Name:.....................................

Adresse:.................................

Ort. Datum und Unterschrift:
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